
stellt Volkskundliches us Maxim Gorki ZU- Chomjak6öw éfienfieÜe orthodoxe Lehre von
sammmnıen, Als Schüler des verchrten Jubi- der Kirche sechr erheblich VO  — der katholi-
lars und des Herausgebers, Prof. Kosch- schen abweicht un mehr M  ernismus
mieder, ist mMır €1Ne besondere Freude, die anklingt, als der Verfasser un! uch
wohlgelungene Kestschrift hıer anzuzel der Herausgeber Congar Se1-  —A

alk mJ 116 Vorwort selhst zugeben.
alk

Stöckl, (Jünter: Die Entstehung des Ko-
sakentums, 191 1 Karte). Mün-
chen 1953; Isar- Verlag. art DM 15,— SozialwissenschaftVerölffent!l. des Osteuropa-Institutes
München, I11LL Grundsatziragen der Wirtschafts-

S die KEntstehung des Kosakentums —_ dnu 9 E1IN Vortragszyklus, VeEeTrTall-
den un werden bis heute die widerspruchs- staltet VO der Wiırtschafts- un Sozial-

wissenschaftlichen Fakultät der Freienvollsten Ansichten vorgetragen, da dıie —
tionalistischen Tendenzen der Großrussen, Universität Berlin, 1953 (Wirtschafts-
Ukrainer und Polen allzu stark die Ge- WI1SS. Abhandlungen; volks- U, betriebs-
schichtsschreibung einflossen SaNz wirtsch. Schriftenreihe der ID Berlin,
schweigen VO.  - der heutigen, bewußt und be- Heft Z 251 Berlin O. 1954)
tont parteilichen Darstellung der Sowjets. ker Humblot.

Das Heit gibt die Gastvorlesungen wleder,Der Verfasser versteht C5S, seinen Gegenstand
VvVon iınem unpartellschen Standpunkt AUS die VOoO  } den Mitgliedern des rundsatzaus-

schusses des Wissenschaftlichen Beirats beimHand der Quellen erschließen. Er spricht
ZUETST ber die tatarıschen Kosaken, die Vo  — Bundesministerium für Wirtschaft der
twa 1450 Dienste Moskaus den Freien Universität Berlin gehalten wurden,
renzschutz gegen die Steppe hın übernah- und ‚Wr die Vorlesungen VO  a} Prof. VWeißer
IHNeCMN, Sozlial 816 dem untersten Mos- und noch mehr VoO  - Prof Böhm ın stark —_

weiıterter Form, die Vorlesungen VO  an Prof
tinden WIr uch zahlreiche russische Bauern
kauer Dienstadel gleichgestellt. Schr bald

Meinhold sSowl1e die meılın1gen ach der Ton-
ihren Reihen, die damıt AUSs sozlaler un bandaufnahme. Die Absicht WT, inem

wirtschaftlicher Unterdrückung eINeEr weiteren Kreis nahezubringen, welchem
Ireien un! privilegierten Lebensweise auf- Grade die verschiedenen Richtungen inner-
stıegen. Gerade der gesellschaftliche Auf- halb der Wirtschaftswissenschaften, hler der

Volkwirtschaftslehre, ın jüngster e1t auf-stieg scheint beim Entstehen des ostslawı-
schen Kosakentums 1Nn€ viel wesentlichere einander zugekommen sind, und inwleweılt
Rolle gespielt haben, als bisher nichtsdestoweniger noch abweichende grund-
wulste Kalk sätzliche Haltungen bestehen. Diese Absicht

dürfte vollkommen erreicht worden SE1N.
Gratieuz, Le mOouvement slavophile Da{fs die Vorlesungsreihe auf Kinladung der

la veıille de la revolution. Dimitrı Freien Universität Berlin statttinden
Khomiakov. Sulvi du traıte d’Alexis konnte, hatte noch den besonderen Vorteıil,

St. Khomiakov „L/’eglise est o  une trad. gerade der Stelle, die östliche und
du andonnet Avertissement westliche Welt mit ihren gegensätzlichen
du Yves M.- Congar. (240 52 Pa- Ördnungsvorstellungen aufeinanderstoßen,
r18s8 1953, Du Cert. deutlich werden lassen, W12 breit und

Einer der echtesten Vertreter des russischen stark ungeachtet der zwıischen den
Slawophilentums bıs Z  _ bolschewistischen äaußersten Flügeln des Neoliberalismus und
Revolution Wäar e1in Sohn des berühmten des Neosozlalismus bestehenden Divergen-
Alexei St Chomjaköw, mıitri Alexegewitsch Z  — der gemeiınsame Kundus der w1issen-
Chomjaköw (1841-1918). Kr hat nicht 161808  — schaftlichen Nationalökonomie 1n der freien
die Werke SPe1INES Vaters herausgegeben, _ Welt ist, daß insbesondere bei aller
dern uch dessen Lehre VO \‘der Kıirche sauberen Unterscheidung zwischen Sein und.
(‚„„Sobörnost‘‘) weıter verdeutlicht und aut Sollen doch uch e1in iın allem Wesentli=
dieser Grundlage vielen aktuellen Era- hen geme1nsames ethisches Kundament VOL -

handen ist. V. Neli-BreuningSCH der russischen Kirchenretorm Stellung
SCNOMMEN, Im ersten e1il des vorliegenden
Buches 1515t der inzwischen verstorbene Ver- Mulcahy, Richard E., T'he Econo-
fasser die Persönlichkeit un die Umwelt m1cs of Heinrich Pesch XII und
Dmuitri Chomjaköws VOTLT erstehen, 2978 P-) New York O, Haolt
und ‚War AUSs der ähe einer zehnjährigen Fleck, Rudolf: Weltwirtschaflicher SO-

lidarısmus. (128 S Berlin o. J. E
verdeutlicht dessen Werk Es ist damit e1in
persönlichen Bekanntschafit. Der zweiıte 'eil

Duncker Humblot.
wichtiger Belitrag ZU  — neuesten Geschichte Pesch hat seın Lehrgebäude Iın dem fünf-
des echten, noch grundsätzlich relig1ös auS- bändigen „Lehrbuch der Nationalökonomie“
gerichteten Slawophilentums geleistet. Man niedergelegt, dessen Umfang den heuti

eiligen Leser abschreckt. In deutscerkennt ber uch hier wieder, da{ß die nach
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Besprechungen
Sprache gibt es keine knappe Zusammenfas- ast Seiten 81N! der sowjétischen Repara-
SUNS des Wesentlichen. KEine solche Jlegt NunNn-
mehr e1in merikanischer Ordensbruder VOo

tionspolitik gewidmet, iınem der dunkel-
sten un:' zugleich empörendsten Kapitel der

Pesch VOT, die als wirklich wohlgelungen be- Nachkriegszeit. Die folgerichtig be-zeichnet werden muß Nur gegenüber dem triebene Bolschewisierung der Zone wird 3  S]
Versuch; Pesch /AxR Vorläufer der heute ın der Planwirtschaft, der ‘Verstaatlichung al-
USA verbreiteten welfare-economics — ler grölßseren Betriebe, den Arbeitsbedingun-chen, sind Bedenken anzumelden, wäas uch DCNH und der Lebenshaltung der Bevölkerun

Briefs ın Social Order bereits BC- ersichtlich. Abschließend berichtet der Ver-
tan hat. Sechr dankenswert ist das mıt grÖß- fasser ber die Beziehungen der Sowjetzone
tier Sorgfalt zusammengetmgene Verzeich- Westdeutschland un: den Ostblock-
n1ıs der äaußerst zahlreichen Veröttentli- taaten Der ETZWUNSENEC politische und
chungen Peschs, das 10 Druckseiten Tüllt; wirtschaftliche Abstieg einNes ehemals blü-
der e1 entliche VWert der Arbeit ber liegt henden Landes stellt DUr den äaußeren Rah-
iın der laren Herausarbeitung der tragenden IN  — seiner gelstigen und moralischen Ver-
Systemgedanken. wüstung dar, ber die h  1eT Treilich 1U —-

Bei Pesch tührt die Anwendung der soli- nıg oder nichts gesagt ist. alk
daristischen Sozlalphilosophie aut die Wirt-
schaft ZU Theorie der Dolkswirtschaft als Jahn, Hans Edgar: ertrauen Verant-
der Wirtschaft des staatlich geeinten Volkes. woriung Mitarbeit. (432 S ber-
Um interessanter ıst der Versuch, S16 aut Jahnstein/Rhein 1953., Kritz Nohr Söhne.
die Weltwirtschaft übertragen. In der Brosch. 14,—
'Tat Pesch hatte se1in System ausgebaut Anlaf un! Ziel des Werkes VO|  an Jahn liegen
der eıt der einschichtigen Souveränität der ın der Gefahr der Vermassung. S  16 sind mıt
Nationalstaaten; inzwischen ber ächert die Tolgenden Sätzen us dem einleitenden Ka-
ouveränität sich mehrschichtig aut und pltel klar umschrieben: ‚„Die weit fortge-
stellen S1C. daher viele Fragen NECU } mit schrittene und täglich weıter sich gre1l-
ihnen SEeTIz Fleck S1C. auseinander. In Kın- fende Verkollektivierung ist ZUC unmittel-
zeliragen ma INa  — anders denken; ist aren Lebensgefahr für jedermann >  Ur+
insbes. die VON Röpke übernommene „Sub- den!'  c. und ‚‚Aus der Verpflichtung des e1n-
theologie*‘ Brieis) der „unsichtbaren zeinen gegenüber dem Nächsten erwächst
Hand**® (Vorwort, O) für unNns gleich Nanll- für die Gemeinschaft die hohe sittliche Bin-
nehmbar W1€6 die mıit demselben Röpke ab- dung aller die unzerstörbaren un ewlgen
gelehnte „Quantenmechanik“®”., Im ANZEN Werte echten Menschentums‘®. (S. 11 In
ber weist Fleck überzeugend nach, da{fß un: diesem Sinne trıtt der Verfasser eın tür £e1INe
ın welchen VO  — der Sache her gegebenen planmäßige Meinungsbildung und Meinungs-
TeENzeEN das Weiterschreiten Vo der Volks-
wirtschaft ZU Weltwirtschaft 1m Sinne des

pflege, wobel die amerıkanische Me-
thode der „public relations“® anknüpft, w as

Pesch’schen Solidarismus liegt. So bedeutet mıiıt „Vertrauenswerbung aut dem Gebiet
sSseinNe Arbeit 1n e wertvolle Bereicherung uUull- der Politik‘® übersetzt. Zu diesem
SC Erkenntnis. Zweck mu „„E1INe Jebendige Verbindung

Nell-Breuning zwischen dem Bürger und den für ih; und
se1ne Belange arbeitenden staatlichen Kın-

Nettl, '"eter Die deutsche Sowjet-
verschieden ist ber diese Korm der Ver-
richtungen bestehen“ (5. 63 Grundsätzlich

üo1N«6 hbıs heute. Politik, Wirtschaft, (Ge-
sellschaftt. (376 5 Frankfurt . M 1953 trauenswerbung Vo  — der Propaganda tota-
Frankfurter Heifte Ln DA 18,— . iıtärer Staaten. 95  16 Diktatur spricht die

Die Originalausgabe dieses umfassenden Massen Die Demokratie mu{fß, wenNnn 816
Bestand haben will, den einzelnen Men-Nachschlagewerkes ber die Sowjetzone War
schen ansprechen“ (Sursprünglich englisch erschienen un wurde

mıiıt ein1gen Krgänzungen ins Deutsche über- Die Erfahrungs- un: Meinungsbildüng
SeLZT, weil uNs tatsächlich iıne allseitige ber erfolgt ın Gruppen, die sich VoO  — selbst
Berichterstattung bisher fehlte. Gerade bilden. ‚„„Die public relations Aufgabe ist C
den ersten Jahren nach dem Zusammen- den Menschen iın diesen seinen Gruppen
bruch standen dem englischen Vertasser In- erreichen. Das geschieht, indem WIT ın 816

hineingehen, der aber, indem WITL Menschenformationsmöglichkeiten ZUC Verfügung, die
einem eutschen unzugänglich Aaus diesen Gruppen ZULC Mitarbeit heranzle-
konnte die Zustände bel der sowjetischen hen Es kann uch der Weg der Gru
Besetzung W16€6 uch die politische Entwick- neubildung beschritten werden“‘® S 806)
lung Vo  — 1945 ab 7ziemlich lückenlos schil- hne Zweifel ist das Ideal politischer Men-
dern. Es folgen Einzelabschnitte ber die schenführung, das Jahn aufstellt, grundsätz-
Verwaltung und Reglerung der Zone, über lich richtig. In der Praxıs WIT:! freilich die
das ‚eld- un: Kreditwesen, ber Löhne un Schwierigkeit auftreten, allseitig ehrli-

her Sachlichkeit festzuhalten und €e1n Ab-Preise, Industrieproduktion, Landwirtschafit,
Transportwesen, Beschäftigungsstand, Be- gleiten tendenziöse Parteilichkeit VeI’-

schaffung und Verteilung der Arbeitskräfte. hüten.
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